
Volker Ziesling         15.11.2019 

Bündnis 90 / Die Grünen 

Im Erlich 88 

67346 Speyer 

 

 

Frau Oberbürgermeisterin 
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Bauschutt-Ablagerungen in den Waldwegen im Stadtwald Speyer 

 

 

Sehr geehrte Oberbürgermeisterin Seiler, 

 

im Rahmen verschiedener Waldbegänge durch die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im 

Stadtwald Speyer sind wir auf den Einbau von belastetem Bauschutt in das forstliche 

Wegenetz gestoßen. Das verwendete Material besteht aus einem Gemisch aus Altbeton, 

Altmauerwerk, Ziegel, Keramik, Kunststoff, Metallen und Fragmenten aus Asphaltdecken. 

Bei den Asphaltfragmenten handelt es sich mit hoher Wahrscheinlichkeit um Teer, d.h. 

Abbruchmaterial aus Schwarzdecken auf Kohlebasis. Teer hat immer einen hohen Anteil an 

„polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffen“ (PAK). Dieses Material wurde auch im 

Grundwasserschutzgebiet, in Natura 2000- Gebieten und FFH- Gebieten im Bereich des 

Stadtwaldes eingebaut. 

 

Dazu bitten wir um Beantwortung folgender Fragen:  

 

1. In welchem Umfang (Menge in Tonnen, Kilometer Wegelänge), in welchem Zeitraum und 

in welchen Waldwegen wurde das belastete Material eingebaut? 

 

2. Gibt es Erkenntnisse, ob die abgelagerten pechhaltigen Materialien aus Bitumen 

(Erdölbasis) oder Teer (Kohlebasis) bestehen? 

 

3. Welchen Ursprung hat das in den Waldwegen eingebaute Material?  

 

Sollte das abgelagerte und in den Wegekörper eingebaute Material tatsächlich polycyclische 

aromatisierte Kohlenwasserstoffe oder andere grundwassergefährdende Stoffe enthalten, 

ergeben sich folgende Zusatzfragen:  

 

4. Wurden an der Grundwasserentnahmestelle bereits Messungen auf Einträge 

polycyclischer aromatischer Kohlenwasserstoffe durchgeführt und gibt es bereits 

Hinweise auf eine Verunreinigung des Grundwassers?   

 

5. Ist an einen Rückbau der belasteten Waldwege, einschließlich einer Abtragung des 

belasteten Materials und einer fachgerechten Entsorgung gedacht?  

 

 

Ich bedanke mich vorab für die Beantwortung unserer Fragen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Volker Ziesling 

Mitglied des Umweltausschusses Bündnis90 / Die Grünen 


